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Die rechtliche Architektur, die sich aus zwei parallelen Rechtsinstrumenten (dem EU-
Mercosur-Partnerschaftsabkommen1 und dem Interimsabkommen über den Handel2) 
zusammensetzt, steht im Einklang mit den Verträgen. In den vom Rat 1999 angenommenen 
Verhandlungsrichtlinien war die Möglichkeit eines reinen EU-Interimsabkommens über den 
Handel vorgesehen. Diese Architektur ist nicht neu und wurde vom Rat und vom 
Europäischen Parlament bereits für das Fortgeschrittene Rahmenabkommen zwischen Chile 
und der EU3 gewählt.

Im Einklang mit den Verträgen werden der Rat und das Europäische Parlament das 
Abkommen billigen und die Legitimität und Inklusivität des Annahmeverfahrens 
sicherstellen.

Handelsabkommen werden von der EU mit Zustimmung des Europäischen Parlaments 
geschlossen, das direkt von den EU-Bürgerinnen und -Bürgern gewählt wird. Über diese 
Abkommen muss der Rat, der die Regierungen der EU-Mitgliedstaaten demokratisch vertritt, 
abstimmen. Die im Rat vertretenen Mitgliedstaaten können ihre nationalen Parlamente und 
andere Interessenträger vor Abschluss des Abkommens konsultieren. Die Kommission 
unterstützt die Bemühungen der Mitgliedstaaten, ihre nationalen und regionalen Parlamente 
über das Abkommen zu informieren und anzuhören. Außerdem beantwortet die Kommission 
regelmäßig Fragen der nationalen Parlamente.

Der Gerichtshof4 hat den Umfang der ausschließlichen Zuständigkeit der EU in der 
Handelspolitik präzisiert und bestätigt, dass in Angelegenheiten, die in die ausschließliche 
Zuständigkeit der EU fallen, die Befugnis zum Abschluss dieser Abkommen bei den EU-
Organen – also dem Rat und dem Europäischen Parlament – liegt.

1 https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?qid=1762168726070&uri=CELEX%3A52025PC0356.
2 https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?qid=1762168726070&uri=CELEX%3A52025PC0338.
3 https://eur-lex.europa.eu/eli/agree_internation/2024/1759/oj.
4https://curia.europa.eu/juris/document/document.jsf?pageIndex=0&docid=190727&doclang=DE&text=&cid=1
0895831.
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